
Das Glück ist ein seltsames Paradox. Das Streben danach entstammt einer uralten Sehnsucht   

der Menschheit. Und es scheint uns seit jeher zu beschäftigen. Im Westen wie im Osten. 

In allen Kulturen und Religionen. Jenseits von Strukturen, Klassen oder Kasten.

Der Salzburger Künstler Christian Ecker begab sich auf die Spuren des Glücks. 

Im Mai/Juni 2013 bereiste er für 6 Wochen Nordindien mit einer Frage im Rucksack: 

What´s happiness? Die Ergebnisse des Projektes werden in einer Fotoausstellung gezeigt.

Christian Ecker

1961 geboren in Salzburg

Lehre als Lithograph

seit 1990 freischaffender Künstler

Stipendien in Krakau (Polen), Saarbrücken 

(Deutschland), Budapest (Ungarn), 

Vilnius (Litauen), Frankfurt (Deutschland)

seit 2001 Klassenleitung bei den Hollersbacher

Malerwochen

E I N L A D U N G

Die Festung Hohensalzburg und

die Galerie im Traklhaus laden

Sie und Ihre Freunde zur Ausstellung

im ehemaligen Hödlmoser-Atelier

auf der Festung Hohensalzburg

(Eingang neben Reißzuggebäude – Materialseilbahn) ein.

Der Künstler Christian Ecker arbeitet von 11. bis 20. September 2013 dort, 

er ist täglich von 13.00 bis 16.00 Uhr im Atelier.

Christian Ecker

Vernissage
Dienstag, 10. September 2013,
19.30 Uhr

Zur Langen Nacht der Museen
ist die Ausstellung am 
5. Oktober von 18 bis 24 Uhr geöffnet

Einführung
Wally Rettenbacher
Reiseliteratin

Abbildung

Pastugedi Crere: „Life is being happy“, Fotografie 50 x 70 cm, 2013

„What´s 
happiness?“

Ausstellungen (Auswahl)

Artists in Residence – Frankfurt

Galerie Klose Würzburg

Galerie Weihergut Salzburg

Galerie der Stadt Salzburg 

Gallery 7 Hong Kong

Kunst Zürich

Art Frankfurt

Galerie Elfi Bohrer (Schweiz)

Galerie Uecker Basel


